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COMEBACK 
DES TAGES 
Justine Henin-Harden-
ne gibt ihr Comeback 
bei den Olympischen 
Sommerspielen. ^ 3 
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Zehnkämpfer Dvorak bangt 
OLYMPIA - Der dreifache Zehnkampf-
Weltmeister Tomas Dvorak bangt um seinen 
Olympia-Start in Athen. Gemäss eigenen 
Angaben muss der Tscheche seine Achilles-
sehnenvcrietzung auskurieren und braucht 
dafür noch Zeit. Er gebe sein Bestes und trai­
niere, könne aber nicht sprinten. Noch beste­
he allerdings Hoffnung, sagte der Ex-Weltre-
kordler, der sich 1997, 1999 und 2001 WM-
Gold in der Königsdisziplin der Leichtathle­
ten erkämpft hatte. (si) 

Geldregen für Olympiasieger 
OLYMPIA - Russische Goldmedaillenge­
winner in Athen können sich auf die grösste 
Bonuszalilung aller Zeiten freuen. Die Summe 
bewegt sich zwischen 50 000 und 100 000 
Dollar, kann aber dank Sponsorenbeiträgen 
auch weil darüber hinausgehen. (si) 

Journalisten festgenommen 
OLYMPIA - Zwei mexikanische Journalis­
ten, die am Montagabend Filmaufnahmen iin 
Hafen von Piräus machen wollten, wurden 
von der griechischen Küstenwache unter 
Arrest genommen und geschlagen. Der Re­
porter Eduardo Salazar und der Kameramann 
Rüssel Vaqueiro wurden auf dem Hafenge­
lände von drei uniformierten Personen ge­
stoppt. Ihr Wagen wurde beschlagnahmt, an­
schliessend wurden sie zu Verhören in eine 
nahe gelegene Schule gebracht. (si) 
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Justine Henin-Hardenne 
in Athen dabei 
TENNIS - Justine Henin-Hardenne, die 
Nummer 1 im Frauen-Tennis, gibt ihrCome-, 
back bei den Olympischen Sommerspielen. 
Die Belgierin litt an Pfeifferschem Drüsen­
fieber und vvar seit Ende Mai, als sie im 
French Open in der 2. Runde ausschied, 
ausser Gefecht. Die Trainings seien sehr gut 
verlaufen, und sie habe mit der Erholung kei­
nerlei Probleme gehabt, schreibt die 22-Jäh­
rige auf ihrer Website. Henin-Hardenne wird 
voraussichtlich Fahnenträgerin der belgi­
schen Delegation bei der Eröffnungsfeier am 
13: August sein. (si) 

VOLKS 
BLATT REKORD 
ASIEN-REKORD EGALISIERT 

LEICHTATHLETIK -
Der Chinese Xiang Liu 
(21) hat bei einem natio­
nalen Meeting in Tianjin 
seinen Asien-Rekord 
über 110 m Hürden in 
13,06 Sekunden egali­
siert. Liu kündet sich 
damit als einer der gros­
sen Rivalen für den 

Weltmeister Allen Johnson (USA) in Athen 
an. Liu ist einer der grössten Medaillen­
hoffnungen Chinas bei den Olympischen 
Sommerspielen. Mit  seinen 13,06 Sekun­
den erreichte er die gleiche Zeit wie beim 
Meeting vom 8. Mai in Osaka (Jap), als er 
Johnson erstmals schlagen konnte. (PD) 

TURNIER 
DES TAGES 
Der USV führt wieder 
sein traditionelles inter­
nationales Nachwuchs­
turnier durch. 14 

OPERATION 
DES TAGES 
Drei Tage nach seiner 
K.o.-Niederlage ist 
Mike Tyson am Knie 
operiert worden. 14 

RÜCKTRITT 
DES TAGES 
Pavel Nedved wi l l  
nicht mehr für die 
tschechische National­
mannschaft spielen. 

Wenn das Fieber steigt 
Verabschiedung der liechtensteinischen Olympia-Delegation 

RUGGELL - Der Countdown zum 
Abenteuer Olympia 2004 hat für 
den einzigen FL-Starter Oliver 
Geissmann sowie die übrige De­
legation gestern endgültig be­
gonnen. In Ruggell wurden die 
liechtensteinischen Olympioni­
ken feierlich verabschiedet. 

• Stetan Lenherr/Ollver Beck _ _ _  

Bevor LOSV-Prüsident Leo Kranz 
das Wort ergriff, flimmerte eine kur­
ze Dokumentation über die vor der 
Tür stehenden Olympischen Som­
merspiele in Athen über die Lein­
wand. Mit  einprägsamen Bildern 
und prägnanten Statements der Ver­
antwortlichen wurden alle Anwe­
senden beim Schiessstand Ruggell 
auf Olympia-Temperatur gebracht. 

In seiner typisch witzigen und 
lockeren Art begrüsste Leo Kranz 
hernach die zahlreich erschienenen 
Sportfreunde und stellte unter an­
derem fest: «Wenn wir den Ver­
gleich mit der Schweiz herziehen, 
stehen wir gut da. Bei ungefähr sie­
ben Millionen Einwohnern schickt 
unser Nachbarland 100'Athleten 
nach Athen. Bei diesem Verhältnis 
hätten wir gerade einmal 0,5 Star­
ter. Wir sind aber sehr froh, dass 
wir den ganzen Oliver Geissmann 
in Athen haben werden.» 

Mit Chef de Mission Alex Her:  

mann (sechsfacher Delegationsfüh­
rer an Olympischen Spielen) stellte 
in der Folge ein äusserst erfahrener 
Olympionike die Gastgeberstadt 
Athen, die Sportstätten, das Olym­
pische Dorf sowie die liechtenstei­
nische Delegation vor. Diese um-
fasst mit dem einzigen FL-OIympia-
starter Oliver Geissmann, dessen 
Trainer Erhard Hüppi, IOC-Mit-
glied Prinzessin Nora von Liech­
tenstein, Chef de Mission Alex 
Hermann, LOSV-Präsident Leo 
Kranz, LOSV-Generalsekretär Jo­
hannes Wohlwend, der Präsidentin 
des liechtensteinischen Schützen­
verbandes Heidemarie Hain­
schwang, dem Paralympics-Starter 
Peter Frommelt, dessen Betreuer 
Erwin Moro sowie den Jugend­
campteilnehmern Judith Bieder-

Strahlen bei der Kleider-Übergabe um die Wette (v.l.): Coach Erhard Hüppi mit Schützling Oliver Geissmann, 
Regierungschef-Stellvertreterin Rita Kleber-Beck, Tischtennis-Ass Peter Frommelt und sein Trainer Erwin Moro. 

mann, Dayana Ritter und Claudio 
Nigg zwölf Mitglieder. 

Nicht im Olympischen Dorf 
Wie Hermann erläuterte, kann 

sich Oliver Geissmann dank der 
der jahrelangen engen Zusammen­
arbeit mit Swiss Olympics den 
Schweizer Schützen anschliessen, 
die nicht im Olympischen Dorf im 
Norden Athens logieren, sondern 
sich in der Nähe der Schützenanla­
ge im Süden einquartieren. «Dies 
ist von Vorteil, da er dort dem Tru­
bel des Olympischen Dorfs und der 
sowieso schon sehr hektischen 
griechischen' Hauptstadt entfliehen 
kann. So kann er sich in aller Ruhe 
auf seinen Wettkampf konzentrie­
ren», präzisierte Hermann. Am 
Abend nach dem Wcttkampf wer­
den aber auch Geissmann und die 
Schweizer Schützen im Olympi­
schen Dorf anzutreffen sein. 

Feierliche «Ticket»-Übergabe 
Als Vertretung der Liechtenstei­

ner Regierung weilte Regierungs­

chef-Stellvertreterin Rita Kieber-
Beck in Ruggell. Feierlich übergab 
sie den Delegationsmitgliedern die 
«Tickets», welche den FL-Olym-
pioniken das Tor nach Athen öff­
net. Ausserdem sprach sie dem 
Schützenverband und dem LOSV 
ihren Dank aus. «Sie haben dies al­
les möglich gemacht», so Kieber-
Beck, welche die besondere Be­
deutung des Sports betonte, «Sport 
überwindet Grenzen und verbindet 
über Grenzen hinweg. Sie alle sind 
Botschafter ihres Landes und ich 
bin sicher, dass unsere Delegation 
Liechtenstein würdig vertreten 
wird.» Sie traue, sagte Kieber-
Beck weiter, Oliver Geissmann mit 
etwas Wettkampfglück sogar eine 
Medaille zu: «Er hat seine sport­
lichen Qualitäten mit ausserge-
wöhnlichen Leistungen mehrfach 
unter Beweis gestellt. Allein die 
Qualifikation filr Olympia ist aber 
bereits höchst bemerkenswert.» 
Den ausgelosten Jugendcampteil­
nehmern Volleyballerin Judith Bie­
dermann, Leichtathletin Dayana 

Ritter und Schwimmer Claudio 
Nigg legte sie ans Herz, die Chan­
ce wahrzunehmen andere Jugendli­
che leerinen zu lernen, neue 
Freundschaften über die Olympi­
schen Spiele hinaus zu schliessen 
und mit anderen Ländern und Kul­
turen in Berührung zu kommen. 
«Dies gibt euch sehr viel für das 
weitere Leben.» Die drei Nach­
wuchssportler bekommen in Athen 
die einmalige Chance, Wettkämpfe 
und den Olympischen Geist haut­
nah mitzuerleben, das Olympische 
Dorf zu besuchen und den einen 
oder anderen Start zu treffen. 

Erstmals im Olympiagewand 
Abschliessend wurden die FL-

Olympioniken in ihr offizielles 
Olympiagewähd gehüllt. Adidas-
Vertretcr Andi Rechsteiner erntete 
für seinen Einsatz ein dickcs Lob. 
von LOSV-Präsident Leo Kranz: 
«Er hat in letzter Zeit bis spät in die 
Nacht arbeiten müssen, weil die 
Grösse der Delegation lange nicht 
feststand.» 

Die drei Jugendcamper freuen sich auf Athen (v.l.): Claudio Nigg, Judith 
Biedermann und Dayana Ritter. 

Oliver Gelssmann mit Österreichs 
Schützen-Ass Wolfram Waibel. 

Tischtennisspieler Peter Frommelt 
erhält seine Olympia-Ausrüstung. 


